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Leonardo da Vinci Projekt  

 
SOS zahradnicka a SOU Rajhrad, Tschechien 

 
Wettbewerbsort Trinec 

24.-28.09.2012 
 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Svenja Krause 
Johannes Peperhove 

 
 

Svenja Krause ist Auszubildende im Garten- und Landschaftsbau bei der Stadt Schwelm und war 
stark motiviert, an diesem Wettbewerb teilzunehmen. 
Dieser Wettbewerb wird jährlich vom Verband Garten- und Landschaftsbau in Tschechien 
organisiert. Teilnehmen können bis zu 12 Teams a 4 Auszubildende.  
 
In diesem Jahr kam ein Team aus der Partnerschule in Bielsko-Biala, ein Team aus der 
Gartenbauschule Rajhrad und ein internationales Team bestehend aus einer Deutschen, einem 
Slowaken und zwei Tschechen. 
Die Verständigungssprache wechselte je nach dem, woher die Schüler kamen. Mit Svenja Krause 
mussten alle Englisch sprechen. Tschechisch und Slowakisch wechselte sich ab. 
 
Erstmalig wurde auch ein Wettbewerb nicht auf- und dann wieder zurück gebaut, sondern es 
verschönerte den Bereich zwischen zwei Häuserblöcken. Eine tolle Idee! 

 
Die Ausschreibung hatten wir alle vorher zugeschickt bekommen, so dass alle sich vorbereiten 
konnten. Zwei Tage hatten alle Teams Zeit, das Gewerk zu erstellen. Die Internationale Hilfe 
untereinander klappte zu allen Teams. Und vor allem auch das Zusammensein nach dem 
gemeinsamen Abendessen im Hotel diente in erster Linie der Völkerverständigung. Adressen und 
E-Mails wurden ausgetauscht und Treffen vereinbart. Was hätten wir Pädagogen uns mehr 
wünschen können? 
 
Von den 12 Teams belegte das Team aus Polen den 2. Platz, das von mir betreute Team den 6. 
Platz und das Team aus der Gartenbauschule denn 8. oder 9. Platz. Darüber war diese Gruppe 
natürlich ein wenig enttäuscht.  
 
Was haben wir mit nach Hause genommen? 
Die Werkzeuge waren in der Regel nicht auf die normale Körpergröße der Auszubildenden 
abgestimmt. Sie waren in der Regel zu kurz und von daher auch nicht den Regeln der UVV 
entsprechend.  
Die Qualität der Pflanzen war verbesserungswürdig. Der Einsatzwillen der Schüler überaus hoch 
und große Freude für alle Beteiligten und auch für die Anwohner. 

 
 
 


